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Straßenbaumaßnahme 
"An der Moritzkirche" und "Alter Markt" 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zu o.g. Bauvorhaben nehme ich wie folgt Stellung. 
 
Die Sanierung der Fußwege in diesem Bereich wird begrüßt, weil die Mobilität für 
körperbehinderte Menschen sich nach Bauende verbessern wird. 
Die Gehwegbreite von min. 2,50 m ist ausreichend; der gewählte Belag verfügt über gute 
Lauf- und Rolleigenschaften (rutschsicher). Geprüft werde soll, ob für die 
Grundstückseinfahrten ein anderes Material verwendet werden kann, weil das sehr 
kleinteilige Pflaster schlechte Rolleigenschaften hat und die Zufahrten aufgrund der 
Bordsteinabsenkungen gleichzeitig zur Straßenquerung von Rollstuhlfahrern zu nutzen sind. 
Die Bordsteinkanten sollen eine Rundung (20mm) aufweisen, die mit Rollator und Rollstuhl 
erschwernisfrei zu überwinden sind. Das Längsgefälle auf den Gehwegen soll 3% nicht 
überschreiten, das Quergefälle nicht 2,5%, an den Grundstückszufahrten nicht 6%. Der 
Gehweg ist freizuhalten von Einbauten, wenn notwendig (Leuchtenmasten, Verkehrsschilder) 
sind diese in den Randzonen anzuordnen. 
 
Es ist ein Behindertenparkplatz (BPP) in Höhe des Beatlemuseums auszuweisen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Dr. Fischer 


